
Nachdem die kfd St. Johannes
im letzten Jahr zu einer gemütli-
chen Adventsfeier in das Paulus-
heim eingeladen hatte, fasste das
Führungsteam für dieses Jahr den
Entschluss, allen Mitgliedern ein
Nikolausfrühstück außerhalb anzu-
bieten. So folgten am Nikolaustag
73 Frauen der kfd dieser Einladung
auf den Hof Altenau. Im Verlauf
des Frühstücks kehrte bei dem
Vortrag eines Gedichtes weih-
nachtliche Besinnlichkeit ein. Als
dann im Anschluss das Nikolaus-
lied angestimmt wurde dauerte es
nicht mehr lange, und der Nikolaus
kam zu Besuch.

Neben dem mitgebrachten Ge-
bäck für alle Teilnehmerinnen
brachte der Nikolaus auch sehr viel
Zeit mit, um all die lobenden
Worte über die Aktivitäten der vie-
len Frauen in den verschiedenen
Tätigkeitskreisen überbringen zu
können. Besonders übermittelte
der Nikolaus die Dankbarkeit des
Führungsteams für die unermüdli-
che Unterstützung der 55 Mitar-
beiterinnen, die im Besuchsdienst
den persönlichen Kontakt zu den
400 Mitgliedern pflegen. Ein gleich
großes Lob ging auch an die vie-
len sogenannten „Talentfrauen“,
die immer zur Stelle sind und bei
allen stattfindenden Treffen im
Paulusheim „Hand anlegen“.
Aber auch kritische Töne, die in
eine Bitte an die anwesenden
Frauen mündete, fanden sich im
Gepäck des Nikolaus. So sei eine
personelle Unterstützung des der-

zeitig stark unterbesetzten Füh-
rungsteams durch weitere Frauen
dringend vonnöten, um allen Mit-
gliedern eine aktiv tätige Gemein-
schaft zum Austausch der ver-
schiedensten Interessen in Sa-
chen Bildung, Freizeitgestaltung,
Reisen und sonstiger Aktivitäten
der Katholischen Frauengemein-
schaft bieten zu können.

Am Ende äußerten sich alle Teil-
nehmerinnen zufrieden und dank-
bar für den schönen gemütlichen
Vormittag. Gisela Schröder be-
dankte sich im Namen des Füh-
rungsteams für die lobenden und
mahnenden Worte des Nikolaus
und überreichte ihm kleines „Dan-
keschön“ für sein Erscheinen.

Nikolausfrühstück der kfd
St. Johannes

Der Nikolaus bei der kfd St. Johannes
Oelde mit den Organisatorinnen Anne
Wienstroer (links) und Mechthild Sinder-
mann.


